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Veränd. Futures/Rohstoffe/
Vortag Jahresanfang ggü. Vortag Devisen

Dax * 13.278,49 +0,06 % +0,22 % Rendite 10J D * -0,61 % -3 Bp Dax-Future * 13.284,50
MDax * 29.653,86 +0,61 % +4,74 % Rendite 10J USA * 0,91 % -1 Bp S&P 500-Future 3706,80
SDax * 14.034,38 +0,46 % +12,17 % Rendite 10J UK * 0,27 % -2 Bp Nasdaq 100-Future 12646,50
TecDax* 3.139,42 +0,51 % +4,13 % Rendite 10J CH * -0,52 % +1 Bp Bund-Future 178,08
EuroStoxx 50 * 3.525,87 -0,12 % -5,86 % Rendite 10J Jap. * 0,02 % -1 Bp VDax * 22,47
Stoxx Europe 50 * 3.091,83 +0,12 % -9,15 % Umlaufrendite * -0,59 % -1 Bp Gold ($/oz) 1859,76
EuroStoxx * 393,00 -0,03 % -2,71 % RexP * 500,15 +0,06 % Brent-Öl ($/Barrel) 48,84
Dow Jones Ind. * 30.173,88 +0,35 % +5,73 % 3-M-Euribor * -0,54 % -0 Bp Euro/US$ 1,2136
S&P 500 * 3.702,25 +0,28 % +14,59 % 12-M-Euribor * -0,50 % -1 Bp Euro/Pfund 0,9067
Nasdaq Composite * 12.582,77 +0,50 % +40,24 % Swap 2J * -0,54 % -0 Bp Euro/CHF 1,0772
Topix 1.779,42 +1,17 % +2,18 % Swap 5J * -0,49 % -1 Bp Euro/Yen 126,48
MSCI Far East (ex Japan) * 642,44 +0,00 % +16,24 % Swap 10J * -0,27 % -2 Bp Put-Call-Ratio Dax* 2,08
MSCI-World * 1.982,66 +0,26 % +10,16 % Swap 30J * -0,02 % -2 Bp * Vortag

Stand StandAktienindizes Stand
Veränderung ggü.

Zinsen

 

Charts (historische Kursentwicklung) 
Daily Dax (Quelle: Reuters) 09.12.2015 - 18.02.2021 (GMT)
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Daily Euro/US-Dollar (Quelle: Reuters) 10.12.2015 - 15.03.2021 (GMT)
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Zinsstruktur (Euribor*/Bundesanleihen)  Marktbericht 
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Frankfurt, 09. Dez (Reuters) - Am Mittwoch wird der Dax Berechnungen von Banken und Brokerhäu-

sern zufolge höher starten. Am Dienstag war er 0,1 Prozent fester bei 13.278,49 Punkten aus dem 

Handel gegangen. Für Gesprächsstoff sorgen dürfte einmal mehr die Corona-Pandemie. Im Fokus 

der Anleger stehen zudem die festgefahrenen Brexit-Verhandlungen. Der britische Premierminister 

Boris Johnson will im Tagesverlauf zu persönlichen Gesprächen mit EU-Kommissionspräsidentin 

Ursula von der Leyen nach Brüssel reisen. Sollte es in den nächsten Tagen nicht zu einer Einigung 

zwischen der EU und Großbritannien samt Freihandelsabkommen kommen, droht Anfang 2021 ein 

harter Bruch mit größeren Verwerfungen für die Wirtschaft. 

Die nächsten guten Nachrichten zu einem Corona-Impfstoff trieben die US-Börsen auf Rekordstän-

de. Der Index der Technologiebörse Nasdaq legte am Dienstag 0,5 Prozent zu auf 12.582,77 Zähler 

und notierte damit so hoch wie nie. Der breit gefasste S&P 500 schloss erstmals über der Marke bei 

3.700 Punkten und ging mit einem Plus von 0,3 Prozent bei 3702,20 Zählern aus dem Handel. Der 

Dow-Jones-Index der Standardwerte gewann 0,4 Prozent auf 30.173,88 Zähler. Der US-

Pharmakonzern Johnson & Johnson erklärte, er könnte früher als bislang angenommen Daten zu 

seinem Corona-Impfstoff vorlegen. Johnson & Johnson rechnet damit, bis Januar Ergebnisse aus 

seiner großen Studie mit Zehntausenden Teilnehmern vorlegen zu können. Der Impfstoffkandidat 

kommt mit nur einer Dosis aus, bei den Mitteln, zu denen bereits die Studienergebnisse vorliegen, 

sind zwei Impfungen nötig. Auch Pfizer und BioNTech nahmen eine wichtige Hürde zur Zulassung 

ihres Medikaments. Die US-Pharmaaufsicht FDA erklärte, sie habe keine Bedenken gegen den Ein-

satz des BioNTech-Impfstoffs. Bei Untersuchungen hätten sich keine neuen Probleme hinsichtlich 

Sicherheit und Wirksamkeit ergeben. Allerdings wurde die Stimmung etwas gedämpft durch neuerli-

che Restriktionen in Kalifornien und die allgemein rapide steigenden Infektionszahlen. 

Positive Nachrichten über weitere Impfstoffe gegen das Coronavirus und die Aussicht auf neue 

Konjunkturhilfen haben die asiatischen Aktienmärkte befeuert. In Tokio kletterte der Nikkei-Index 

1,3 Prozent auf 26.818 Punkte auf den höchsten Stand seit mehr als 29 Jahren. In Südkorea zog der 

Index rund zwei Prozent an und war damit ebenfalls auf Rekordkurs. Gegen den Trend büßte die 

Börse in Shanghai sowie der Index der wichtigsten Unternehmen in Shanghai und Shenzen wegen 

Gewinnmitnahmen rund ein Prozent ein. 

Wirtschaftsdaten heute 
JP: Auftragseingang Maschinen (Okt) 
CHN: Verbraucherpreise, Erzeugerpreise 
(Nov) 
DE: Arbeitskostenindex (Q3), Handelsbi-
lanz (Okt) 
ES: Industrieproduktion (Okt) 
 

Unternehmensdaten heute 
Aurubis (Jahr), Deutsche Bank (Investo-
rentreffen) 
 

weitere wichtige Termine heute 
Bank of Canada: Zinsentscheid 
 
Brasilien: COPOM Zinsentscheid 
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Die in dieser Publikation enthaltenen Informationen beruhen auf öffentlich zugänglichen Quellen, die wir für zuverlässig halten. Eine Garantie 
für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Angaben übernehmen wir nicht, und keine Aussage in diesem Bericht ist als solche Garantie zu verste-
hen. Alle Meinungsaussagen geben die aktuelle Einschätzung des Verfassers/der Verfasserin wieder und stellen nicht notwendigerweise die 
Meinung der Sparkasse KölnBonn dar. Die in dieser Veröffentlichung zum Ausdruck gebrachten Meinungen können sich ohne vorherige Ankündi-
gung ändern. Weder die Abteilung Wertpapiergeschäft/Kapitalmarktanalyse noch die Sparkasse KölnBonn übernehmen irgendeine Art von Haf-
tung für die Verwendung dieser Publikation oder deren Inhalt. Diese Veröffentlichung ist ausschließlich zur Information für Kunden bestimmt. Sie 
ersetzt keinesfalls die persönliche anleger- und objektgerechte Beratung und stellt auch keine Aufforderung zum Kauf oder Verkauf von Finanzin-
strumenten oder Rechten dar. In der Bereitstellung der Informationen liegt insbesondere kein Angebot zum Abschluss eines Beratungsvertrages. 
Vor einer Disposition von Finanzinstrumenten wenden Sie sich bitte an Ihren Bankberater oder Vermögensverwalter. Weder diese Veröffentli-
chung noch ihr Inhalt noch eine Kopie dieser Veröffentlichung darf ohne die vorherige ausdrückliche Erlaubnis der Sparkasse KölnBonn auf ir-
gendeine Weise verändert oder an Dritte verteilt oder übermittelt werden. Mit der Annahme dieser Veröffentlichung wird die Zustimmung zur 
Einhaltung der o.g. Bestimmung gegeben. 

Die Informationen auf dieser Webseite wurden lediglich auf die Vereinbarkeit mit deutschem Recht geprüft. In einigen ausländischen 
Rechtsordnungen ist die Verbreitung derartiger Informationen unter Umständen gesetzlichen Restriktionen unterworfen. Die vorstehenden 
Informationen richten sich daher nicht an natürliche oder juristische Personen, deren Wohn- oder Geschäftssitz einer ausländischen Rechtsord-
nung unterliegt, die für die Verbreitung derartiger Informationen Beschränkungen vorsieht. 

Die Performance von Finanzinstrumenten in der Vergangenheit lässt keine zwingenden Rückschlüsse auf die zukünftige Performance zu. Insbe-
sondere besteht keine Garantie, dass ein genanntes Finanzinstrument eine günstige Anlagerendite erzielt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


	Marktüberblick am 09.12.2020
	Stand: 8:38 Uhr

